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Unternehmen fehlt 
es an· den Bewerbern 
SALZBURG. Salzburgs Unter­ 
hehmen suchen dringend nach 
f erialpraktikanten. Wegen der 
Lockdowns wurden keine Prakti- . 
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kumsplätze mehr vergeben. Nun 
rind wieder Hunderte Stellen für 
~raktikanten, Volontäre und Fe­ 
Halarbeiter ausgeschrieben. Al­ 
lerdings fehlt es an Bewerbern. 
Gabriele Tischler von der Wirt­ 
~chaftskammer Salzburg: ,,Die 
etriebe suchen sehr stark in allen 

Branchen. überall fehlen Fach­ 
kräfte, und überall werden gerne 
Praktikanten genommen." War- 
m sich heuer so wenige Jugendli­ 

che für die Arbeit in den Sommer­ 
[erlen interessieren, das ist auch 
für Experten unklar. 
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Zahlreiche Stellen wegen Bewerber- 
angels unbesetzt. Symbolbild, Unsplash 
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Osterreich 
braucht 
Strom. '· 
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„Kleider Bauer'' bietet 
Modeschule- Plattform 
Slow Fashion steht für 
nachhaltige Mode. Sie 
muss nicht langweilig· 
sein, wie die Modeschu­ 
le zeigt. 
SALZBURG. Slow Fashion steht für 
nachhaltige und bewusste Mode. 
Sie beschreibt den Wandel zu 
mehr Verantwortung und Respekt 
gegenüber Mensch und Umwelt 
und ein verändertes Bewusstsein 

KARRIERE 
zum Produkt, zu dessen Ursprung 
sowie dem eigenen Konsumver­ 
halten. Die Studierenden des 
Kollegs für Modedesign und nach-: 
haltige Designstrategien haben in 
ihren Abschlusskollektionen, die 

Salzburgleitung: Inbetriebnahme 2025 
'lst Schlüssel für sichere Stromversorgung 
und Energiew.ende. 

::: Unsere Mitarbeiterinnen arbeiten mit vollem Einsatz, 
~ den Zeitplan für die Inbetriebnahme der Salzburgleitung 
~ einzuhalten. 
I[ ~ Für Salzburg. Für Österreich. Für Gesellschaft, Wirtschaft J und eine nachhaltige und sichere Energiezukunft. 
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am 3. Juni im Terminal 2 bei der 
Fashion Show der Modeschule 
präsentiert worden sind, bewie­ 
sen, dass nachhaltige Mode auch 
ästhetisch überzeugen kann. 

Farbe ohne schlechtes Gewissen 
Theresa Bayers Kollektion 
.Plansch" ist ein klares Bekennt­ 
nis zu Farbe, die leichtfüßig und 
ohne schlechtes Gewissen über · Nachhaltige Designs: bei „Kleider 
den Planeten wandelt. ,,Ich habe . Bauer" zu sehen. Foto, Theresa Bayer 

die Farbnuancen in kleinen Wan- 
nen in meiner Küche erschaffen. 
Das ist ein ganz besonderer Pro­ 
zess, der mich an meine Kindheit 
erinnert. Ein sinnlicher Zugang zu, 
Mode, ein Experimentieren mit 
Farben und Formen." Ihre Modelle 
sind naturgefärbte Unikate. Lau­ 
ra Stöger hat für ihre Kollektion 
ausrangierte Schlafsäcke Stich für 
Stich aufgetrennt und aus dem 
empfindlichen Material Modelle 

gezaubert, -die zum Staunen anre­ 
gen. Ihr Konzept zeugt nicht nur 
von Fantasie und Kreativität, son­ 
dern auch von handwerklichem 
Geschick und dem konsequenten 
Ansatz, aus Altern Neues zu schaf­ 
fen. Ab 28. Juni werden drei ausge­ 
wählte Abschlusskollektionen der 
Studierenden des Kollegs für Mo­ 
dedesign bei „Kleider Bauer" am 
Platzl/Linzergasse zu sehen sein. 

Progress-Out-Of-Home­ 
Trophy geht an Volkswagen 
Die digitale Ankündigung für 
den ID.5, die neue Symbiose aus 
SUV und Coupe von Volkswagen 
auf dem digitalen Megaboard 
der Progress-Werbung, verdient 
sich die Progress-Out-Of-Home­ 
Trophy des Monats Juni in der 
Kategorie „Digital OOH". 
In der Mooncity in der Sterneck­ 
straße gibt' s den neuen voll­ 
elektrischen ID.5 von VW. .Eine 
supermoderne E-Performance, 
kombiniert mit einer fließen­ 
den Silhouette verdient einen 
modernen Werbeträger': ist Eva· 
Strasser, Marketingleiterin von 
Volkswagen Österreich, von der Birgit Becher, Eva Strasser, David 
Performance des ID.5 und dem Nowotny. foto, Progress Werbung 

digitalen Megaboard der Pro- 
gress Werbung, das am hoch- Porsche Media & Creative. ,,Für 
frequentierten Standort an der den ID.5, der an Dynamik kaum 
Autobahn 100.000 J(FZ am Tag zu übertreffen ist, war es uns 
erreicht, gleichermaßen begeis- wichtig, einen Werbeträger . mit 

· tert. ,,Mit dem digitalen Mega- ebensolcher Performance an­ 
board kann man die Zielgruppe bieten zu können': betont David 
am Punkt treffen", erklärt Sonja Nowotny von der Progress Wer­ 
.Toplak, Mediaplanerin bei der bung stolz. WERBUNG 


